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1649
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Beschreibung
Im Jahr 1649 wurde Johann Kasimir polnischer König. Zwei Jahrzehnte lang – bis zu seinem
Tod 1668 – sollte er diese Würde innehaben. Beide Seiten der Medaille auf seine Krönung
zeigen links einen Arm in Rüstung. Auf dem Avers hält er ein Ährenbündel mit Krone. Die
Garbe steht für das Haus Wasa, dem Johann Kasimir entstammte. Auf dem Revers ist ein
Vorhängeschloss zu sehen, das den Namen des neuen Königs trägt. Die Inschrift zitiert einen
Vers aus dem Psalter: DOMINVS ASSVMPSIT ME – Der Herr hat mich erwählt.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Silber
Maße: Durchmesser: 27 mm, Gewicht: 6,28 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1649
wer
wo

Wurde
erwähnt

wann

wer Johann II. Kasimir (1609-1672)
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wo
[Zeitbezug] wann 1600-1699

wer
wo

Schlagworte
• Krone
• Krönung
• Münze
• Psalm
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